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Vorwort

Wie fruchtbar ist der kleinste Kreis, wenn man ihn wohl zu pflegen weiß.
(Johann Wolfgang von Goethe)

Liebe Landvolkmitglieder, liebe Leserinnen und Leser, 

mit der Bundeskampagne „ICH BIN EUROPA – UND DU AUCH“
bekennen wir uns klar zu Europa als eine offene, solidarische
und starke Gemeinschaft. Wir hoffen sehr, dass nach den
Wahlen 2019 die moderaten Kräfte die Gelegenheit erhalten,
Europa weiter zu verbessern für Frieden, Wohlstand, Gerech-
tigkeit und Nachhaltigkeit. Europa wird aber auch lokal, an
jedem Ort gestaltet. Dazu leistet der VKL seinen aktiven Beitrag
mit Aktivitäten und Aktionen, die Sie auch in diesem Jahres-
programm finden. Dabei geht es vor allem um die ländlichen
Räume und darum, die Idee von mehr Miteinander in Europa
mit Leben zu füllen. Eingeladen sind nicht nur Landvolkmit-
glieder, sondern jeder, der Interesse hat.  

Unsere traditionellen Themenschwerpunkte lauten Umwelt,
bürgernahe Kommunalpolitik, Glaube und Familie. Dazu finden
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Vorwort

Johannes Sauter
Diözesanvorsitzender

Paul Notz
Diözesanpräses

Wolfgang Schleicher
Geschäftsführer

Sie im Programm zahlreiche Angebote. Darunter sind Famili-
enfreizeiten, Wallfahrten, Bildungsveranstaltungen sowie
kirchliche Jahresfeste. 

Aber nicht nur Europa liegt uns am Herzen. Wir engagieren
uns auch für die Belange von Menschen, die in materieller
Armut leben. Neben unserem ugandischen Partnerprojekt
„WEKEMBE“ wird auch wieder ein Projekt im ländlichen Raum
Argentiniens gefördert. 

Wir freuen uns sehr, wenn Ihnen unser Jahresprogramm zusagt
und Sie an einer oder mehreren Veranstaltungen teilnehmen.  
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ICH BIN EUROPA, WEIL … 

„Ich bin Europa, weil…“ Diese Aussage haben nunmehr fast
50 Menschen ergänzt und damit ein Statement zum Beispiel
für ein Europa des Friedens, der Reisefreiheit, der Vielfalt und
Toleranz abgegeben. Doch die EU steht auch großen Heraus-
forderungen gegenüber, die es nun nach der Wahl im Mai 2019
anzupacken gilt. Sie lauten: Klimawandel, Umgang mit Flücht-
lingen sowie Toleranz und Rechtstaatlichkeit. Um sie zu be-
wältigen, müssen die Mitgliedstaaten endlich damit aufhören,
ihre Probleme zu europäisieren und Erfolge zu nationalisieren.
Dazu kann auch jeder Einzelne von uns beitragen: Wir sollten
uns gut informieren und in den konstruktiven Dialog für ein
starkes Europa eintreten.   
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Wo Freiheit, Menschenrechte und Pluralismus sind, da ist Europa! 
(Richard von Weizsäcker)

Was uns bewegt



BILDEN UND WIRKEN

Landvolkforen

So ein bisschen Bildung ziert
den ganzen Menschen.
(Heinrich Heine)

„Bilde dich selbst und dann wirke auf andere durch das,
was du bist“. Dieser Ausspruch von Wilhelm Freiherr von
Humboldt ist ein wunderbarer Ausdruck für Bildung, wie
wir sie verstehen möchten. Es geht also nicht um das An-
sammeln von Wissen, sondern um unser Sein und unser
Wirken in unserer Umwelt. 

Die Themen bestimmen Sie selbst; das heißt, Sie können
uns jederzeit Themenvorschläge machen und wir küm-
mern uns um eine gute Aufarbeitung und / oder um pas-
sende Referenten. Das Themenangebot ist breit. Es reicht
von glaubens- über lebenspraktische Themen bis hin zu
umwelt- und kommunal- bzw. europapolitische Themen.
Bitte leiten Sie Ihre Ideen und Anregungen an uns weiter,
oder besuchen Sie unsere geplanten Veranstaltungen.  

THEMA

Grillfest
Bruder Klaus Andacht
Die Kunst des Vergebens
Anbetungsnacht
Formen der Demenz und ihre Symptome 
Zur Zukunft von Ulm
Laudato Si
Überschwemmung Braunsbach
Lebendige Kommunikation – mit Herz und Verstand – denn Worte können 
Fenster oder Mauern sein
Weniger Plastik – mehr Nachhaltigkeit im täglichen Leben "einfach" umsetzen
Damit die Zeit nicht verrinnt – dem Leben Tiefe geben
Die große Kraft des Lachens
Weihnachtsmarkt
Stubenabend
Lebendige Kirchengemeinde – heute und morgen
Was passiert mit unseren Kirchensteuern?
Reinhard Mey und Worte der Bibel
Die Bedeutung der Pilgerwege für die Entstehung der Europäischen Kultur
Europäische Werte – Warum das Abendland nicht untergehen muss
Christliche und praktische Patientenverfügung
Projektreise Uganda
Wer sind wir eigentlich – wir Christen – und welche Werte wollen wir leben?
Gott: Wahnvorstellung oder Wirklichkeit
Dem Leben vertrauen – Gott vertrauen
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Landvolkforen

19:00 Mühlhausen, Kirche, Garten Biberach
18:30 Bad Mergentheim, Marienkirche Main-Tauber-Kreis Diakon Michael Raditsch
19:30 Eisenharz, Pfarrsaal Ravensburg Dr. Beate Weingardt

19:00-7:00 Offingen, Kirche Biberach  -
9:00 Dirgenheim, Kirche, Bürgerhaus Ostalbkreis Martina Felber
9:00 Eggingen, Kirche, Gemeindehaus Alb-Donau-Kreis Martin Bendel, BM 

20:00 Demmingen, Pfarrhaus Heidenheim Anton Vaas
14:30 Großallmerspann, Gemeindehaus Schwäbisch Hall Pfarrer Werner Funk
9:00 Donaurieden, Kirche, Gemeindesaal Alb-Donau-Kreis Manfred Faden 

15:00 Erolzheim, Gemeindehaus Biberach Andrea Maiwald
18:30 Uttenweiler, Pfarrsaal Biberach Josef Epp
10:00 Wennedach, Alte Schule Biberach Elisabeth van der Linde
10:00 Oberginsbach, Dorfplatz bei der Kirche Hohenlohekreis  -
19:30 Grünmettstetten, Gasthaus Hirsch Freudenstadt Weihbischof Dr. Johannes Kreidler
8:45 Mühlhausen, Mehrzweckraum Biberach Weihbischof Matthäus Karrer

14:30 Großallmerspann, Gemeindehaus Schwäbisch Hall Werner Krahl
10:00-17:00 Beffendorf, Gemeindesaal Rottweil Pfarrer Bernhard Pfaff 

14:00 Wachbach, Gemeindehaus Main-Tauber-Kreis Ludwig Schönbein
8:30 Schnittlingen, Kirche, Gemeindehaus Göppingen Michael Ragg
9:00 Eggingen, Kirche, Gemeindehaus Alb-Donau-Kreis Carmen Diller  und Dr. Johannes Flad

14:00 Dunningen, Kirche, Haus am Adlerbrunnen Rottweil Johannes Sauter
19:30 Böbingen, Bürgersaal Ostalbkreis Wolfgang Herrmann

9:15 Großallmerspann, Kirche, Gemeindehaus Schwäbisch Hall N.N.
9:00-15:00 Oberkessach, kath. Gemeindehaus Schwäbisch Hall Renate Bertsch-gut
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TERMIN UHRZEIT ORT KREIS REFERENT

Fr 26.07.2019
Mi 25.09.2019
Mi 25.09.2019
Sa 28.09.2019
So 6.10.2019
So 3.11.2019
Mi 6.11.2019
Do 14.11.2019
So 17.11.2019

So 17.11.2019
Mi 20.11.2019
Do 21.11.2019
So 22.12.2019
Fr 27.12.2019
So 19.01.2020
Do 23.01.2020
Sa 25.01.2020
So 26.01.2020
So 26.01.2020
So 2.02.2020
So 2.02.2020
Do 6.02.2020
So 1.03.2020
Sa 14.03.2020



Tagungen für Eltern

Über einen Graben, den das Kind ohne Gefahr aus eigener
Kraft überspringen kann, darf ich es nicht hinüberheben.
(Christian Gustav Friedrich Dinter)

In unseren Elternforen geht es nicht nur um Erziehungsthemen,
sondern vor allem um Themen der Persönlichkeitsentwick-
lung. Es geht darum, eine grundsätzlich liebende und ver-
trauensvolle Haltung sich selbst und damit seinen Kindern
gegenüber zu erkennen und zu erlernen. Vor diesem Hinter-
grund stehen Themen wie zum Beispiel: „Das gute Gespräch“
oder die „Die große Kraft des Lachens“ auf der Agenda, die nicht
nur die Kindererziehung erleichtern, sondern alle Lebensbe-
reiche betreffen. 

Die Themen, zu dem der VKL kompetente Referenten vermit-
telt, sind vielfältig. Interessierte Gruppen können sich für die
Organisation an die Geschäftsstelle wenden. 

THEMA TERMIN

Digitale Medien - Segen oder Fluch Do 17.10.2019
Natur als Entwicklungsraum Di 22.10.2019
Die große Kraft des Lachens Do 24.10.2019
Eltern sind Leitwölfe Do 24.10.2019
Die Pubertät – der ganz normale Wahnsinn Mi 6.11.2019
Rechenschwäche erkennen und Hilfe geben Do 7.11.2019
Hausaufgaben gelassen erledigen Fr 15.11.2019
Das gute Gespräch löst viele Konflikte – Fr 22.11.2019
Wie man erfolgreich miteinander redet
Digitalisierung in Gesellschaft und Schule Mi 22.01.2020
Was macht sie mit unseren Kindern und 
worauf müssen wir achten?
Die große Kraft des Lachens Fr 7.02.2020
Lebendige Kommunikation – mit Herz und Verstand Di 10.03.2020
– denn Worte können Fenster oder Mauern sein
Eltern allein zuhause – wenn unsere Kinder flügge werden Fr 13.03.2020
Die Medienwelt Jugendlicher und Kinder Mi 1.04.2020
Weniger ist oft mehr! – Sein oder Design? – Di 12.05.2020
Was brauchen unsere Kinder wirklich? 
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Tagungen für Eltern

19:30 Aichelau, Pfarrsaal Reutlingen Manfred Faden
19:30 Ailingen, Roncallihaus Bodenseekreis Manfred Faden
20:00 Eisenharz, Pfarrsaal Ravensburg Elisabeth van der Linde
19:30 Wangen-Deuchelried, Pfarrsaal St. Petrus Ravensburg Manfred Faden
19:30 Ertingen, Michel-Buck- Gemeinschaftsschule Biberach Günther Bayer 
19:30 Eberhardzell, Gebhard-Müller-Schule Biberach Günther Bayer
19:30 Berg, Atelier Ravensburg André Radke
19:30 Bad Saulgau, Berta-Hummel-Schule Sigmaringen André Radke

19:00 Bad Mergentheim, Grund- und Werkrealschule Main-Tauber-Kreis Paul Stollhof

19:30 Villingendorf, Grund- und Werkrealschule Rottweil Elisabeth van der Linde
19:30 Altsteußlingen, Pfarrsaal Alb-Donau-Kreis Dr. Anja Reinalter

20:00 Erolzheim, Gemeindehaus Biberach Paul Stollhof
19:30 Oberginsbach, Bürgerhaus Hohenlohekreis N.N.
20:00 Waldburg, Bürgersaal Ravensburg Dr. Anja Reinalter 
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UHRZEIT ORT KREIS REFERENT

Mögest du dich zu deiner vollen Größe entfalten. 
(Irischer Segenswunsch)



Familienwochenenden

Das Familienleben ist ein Eingriff in das Privatleben.
(Karl Kraus)
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MIT DER FAMILIE INS KLOSTER

Kosten: Erwachsene: € 160,- Kinder € 60,- drittes und 
weitere Kinder sind frei, Landvolkmitglieder 
erhalten € 20,- Ermäßigung für die Familie

Anmeldung: Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung notwendig 
bis 20. Januar 2020

Familien und Alleinerziehende mit Kindern sind auch 2020
wieder herzlich zum Familienwochenende ins Kloster Heilig-
kreuztal eingeladen. Das Wochenende steht unter dem Thema:
„Miteinander wachsen“. Es bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden,
Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal Neues auszu-
probieren. 

Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort für ein Wochenende
mit der Familie. Um einen guten Austausch zu fördern, besteht
die Möglichkeit der Kinderbetreuung außerhalb der Gesprächs-
runden. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntagvor-
mittag rundet das Programm ab.  

Termin: Do 27. Februar - So 1. März 2020 
Zeit: Donnerstagabend bis Sonntagmittag
Ort: Kloster Heiligkreuztal
Leitung: Susanne Riedel-Zeller, Wolfgang Schleicher
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Familienwochenenden
MIT PAPA IN DER NATUR

Väter und Kinder sind herzlich eingeladen zum Wochenende
in der Natur auf dem Zeltplatz des Klosters Heiligkreuztal. Die
Kinder können sich mit Papa in der Natur erleben, im Zelt
schlafen, im See schwimmen, am Lagerfeuer sitzen oder drau-
ßen im Holzofen Pizza backen. Das Wochenende hat aber
noch einen weiteren positiven Effekt: Mama hat auch mal frei. 

In Gesprächsrunden können die Väter sich über ihre wichtigen
Themen und vor allem über ihre Rolle als Vater austauschen.
Während dieser Austauschrunden sind die Kinder bestens be-
treut. Wir freuen uns auf viele Väter und Kinder, die mitma-
chen möchten. Melden Sie sich rechtzeitig an, denn viele
Familien haben den Termin schon fest im Kalender. 

Termin: Fr 3. Juli – So 5. Juli 2020
Zeit: Freitagabend bis Sonntagmittag
Ort: Zeltplatz beim Kloster Heiligkreuztal 

bei Riedlingen
Leitung: Franz Szymanski, Chris Spitzmüller mit Team
Kosten: Erwachsene € 85,- Kinder € 40,- drittes und 

weitere Kinder frei. 
Landvolkmitglieder erhalten € 20,- Ermäßigung
für die Familie 

Anmeldung: Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung notwendig
bis Fr 5. Juni 2020

In einer friedlichen Familie kommt das Glück von selber.  (Sprichwort)



PER RAD DIE NATUR UND GEMEINSCHAFT ERLEBEN  

Familienradtour

Besorg Dir ein Fahrrad. Wenn Du lebst, wirst Du es nicht bereuen. 
(Mark Twain)

In der Woche von Pfingstmontag, Mo 1.06. – Sa 6.06.2020
lädt der VKL herzlich zur Familienradtour ein. Start und Ziel
sowie das konkrete Programm mit den Preisen können Sie im
Spätherbst bei der VKL-Geschäftsstelle anfordern. Die Touren
sind leicht und so angelegt, dass auch Kinder teilnehmen kön-
nen. Ein Begleitfahrzeug nimmt nicht nur das Gepäck, son-
dern auch gerne den ein oder anderen müden Radler ein
Stück mit. Wer schon mal dabei war, weiß, wie schön es ist,
hautnah in der Natur zu sein, die örtlichen Sehenswürdigkei-
ten kennenzulernen und in guter Gemeinschaft zu radeln. 

Termin: Mo 1. – Sa 6. Juni 2020
Leistungen: Einfache Übernachtungen, Begleitfahrzeug  
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HOFAUFLÖSUNG ODER HOFÜBERGABE GUT BEWÄLTIGEN

Hofübergabe/Hofauflösung

Jedes wirtschaftliche Problem hat Auswirkungen auf den Betrieb und
jedes betriebliche Problem hat Auswirkungen auf die Familie. 

(Michael Wehinger)

Eine Hofauflösung oder eine Hofübergabe zu meistern ist
keine leichte Aufgabe. Es stellt alle Beteiligten vor große Her-
ausforderungen. Über rein materielle Fragen hinaus, werden
betroffene Familien oftmals auch mit persönlichen und fami-
liären Themen konfrontiert, die nicht immer einfach zu durch-
schauen sind.

Die Verantwortlichen des VKL haben viel Erfahrung mit Fragen
der Hofübergabe oder Hofauflösung. Gemeinsam mit den Se-
minarteilnehmern werden gute Lösungen und sinnvolle Per-
spektiven gesucht und/oder vorgestellt. Um zu tragfähigen
Entscheidungen zu kommen, ist es sehr hilfreich, ein Seminar
des VKL zu besuchen. Es kann keine persönliche Beratung

TERMIN ORT KREIS ANMELDUNG BEI

Fr 24. –   Sa 25.01.2020 Bondorf, Gasthaus Oberamerhof Sigmaringen Karl Stützle Tel.: 07581/3286
Fr  07. –   Sa 08.02.2020 Kißlegg, Gasthaus Ochsen Ravensburg Heinz Gerster Tel.: 07566/749
Fr 27. –   Sa 28.03.2020 Apfelbach, Feuerwehrgerätehaus Main-Tauber-Kreis Josef Reisenwedel Tel.: 07931/44567

ersetzen, bietet aber wertvolle Informationen rund um die
Themen „Familie und Betrieb“, „Zusammenleben der Genera-
tionen“ und „soziale Absicherung“. Darüber hinaus können
die fachkundigen Referenten auch Auskunft zu steuerlichen
und rechtlichen Fragen geben.

Die Seminare beginnen jeweils um 9.30 Uhr und enden um
17.00 Uhr. Eine Mittagspause ist von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
eingeplant.

Seminargebühr:
Für VKL-Mitglieder € 20,– für Nicht-Mit glie der € 25,–



FIXPUNKTE IM JAHRESVERLAUF
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Feste im Kirchenjahr

Feste unterbrechen den Alltag und bieten die Gelegenheit zum
Austausch, zur Reflektion und zur Freude. Sie sind auch zeit-
liche Höhepunkte im Jahresverlauf und sorgen als Fixpunkte
für Ordnung und Struktur. Wir machen eine Pause, besinnen
uns auf Werte und schaffen schöne Erinnerungen. Es gibt viele
Gefühle, die in den kirchlichen Jahresfesten ihren Ausdruck
finden können, wie zum Beispiel: Dankbarkeit, Freude, Ver-
bundenheit, Trauer und Hoffnung. Das Kirchenjahr mit seinen
sich wiederholenden Festen orientiert sich am Leben und Wir-
ken von Jesus und an der Entwicklung in der Natur. 

Beim Landvolk wird insbesondere das Erntedankfest gefeiert.
Es bietet die Möglichkeit, Gott zu danken für alles, was er uns
täglich gibt. Lebendiges Brauchtum, Rituale, Bilder, Symbole,
Lieder, Gestaltungsarbeiten, Speisen, Geschichten und Figuren
machen den Sinn dieses und aller anderen Feste erlebbar. Alle
Interessierten sind herzlich eingeladen, mit uns zu feiern.  

Erntedankfeiern und Gottesdienste mit Aktion Minibrot
So 29.09.2019 9:00
So 29.09.2019 10:00
So 29.09.2019 10:30
So 6.10.2019 9:00
So 6.10.2019 9:15
So 6.10.2019 9:00
So 13.10.2019 9:30
So 13.10.2019 10:00
So 13.10.2019 10:15
So 13.10.2019 14:00
So 20.10.2019 10:30
Kreuzwege/Maiandachten/Marienfeste
So 22.03.2020 14:00
So 5.04.2020 14:00
So 12.04.2020 19:00
So 3.05.2020 19:00
So 3.05.2020 14:00
Mo 1.06.2020 14:00
Bergmesse/Lichtmessfeiern/Regionalwallfahrten
So 1.09.2019 14:00
So 2.02.2020 9:30
So 2.02.2020 14:00
Mo 1.06.2020 10:30
So 7.06.2020 8:00
Sa 13.06.2020 6:00
So 28.06.2020 9:00
So 12.07.2020 14:00
So 9.08.2020 14:00

TERMIN UHRZEIT

Ein Leben ohne Feste ist wie ein langer Weg ohne Gasthäuser.  (Demokrit) 
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Feste im Kirchenjahr

Schlier, Kirche Ravensburg -
Offingen, Kirche Biberach -
Unterankenreute, Kirche Ravensburg -
Dirgenheim, Kirche, Bürgerhaus Ostalbkreis Pfarrer Hubert Klimek
Großallmerspann, Kirche Schwäbisch Hall Pfarrer Werner Funk
Eisenharz, Kirche Ravensburg Pfarrer Rupert Willburger
Mühlhausen, Kirche St. Ottilia, Turn-und Festhalle Biberach Pfarrer Libert Hirt
Oberginsbach, Kirche Hohenlohekreis -
Erolzheim, Kirche Biberach Pfarrer Walkler Caxilé
Laudenbach, Bergkirche, Gasthaus Krone Main-Tauber-Kreis Pfarrer Burkhard Keck
Epfendorf, Kirche, neuer Hof (Segnung) Rottweil Weihbischof Dr. Johannes Kreidler

Oberkessach, 1. Station Hohenlohekreis Dekan Ingo Kuhbach
Assamstadt, Neue Kirche Main-Tauber-Kreis Pfarrer Trudpert Kern
Berg, Kirche Ravensburg -
Großallmerspann, Waldkreuz oder Kirche Schwäbisch Hall Pfarrer Werner Funk
Löffelstelzen, Kirche Main-Tauber-Kreis Diakon Michael Raditsch
n. n.  - Rottweil

Bergmesse in Gschnait, Wallfahrtskirche Ravensburg Pfarrer Rupert Willburger
Schönenberg, Kirche Zu unserer Lieben Frau Ostalbkreis -
Dunningen, Kirche, Rottweil Pfarrer Hermann Barth
Freialtar auf der Bussenwiese, Männerwallfahrt Biberach -
Frickingen, Dreifaltigkeitswallfahrt Heidenheim -
Unterschwarzach n. Ochsenhausen, Fußwallfahrt Ravensburg Landvolkpräses Paul Notz
Demmingen, Wallfahrt zum Großen Herrgott Heidenheim -
Stuppach, Heilig-Kreuz-Wallfahrt Main-Tauber-Kreis Weihbischof Matthäus Karrer
Neusaß, Marienwallfahrt Hohenlohekreis Weihbischof Dr. Gerhard Schneider

ORT KREIS ZELEBRANT



BUSWALLFAHRT: KRAFT TANKEN UND FRIEDEN FINDEN

Wallfahrten

kirche von Bruder Klaus, wird eine heilige Messe gefeiert. Stim-
mungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozession in
Flüeli und einer stillen Anbetung in der oberen Ranftkapelle.
Übernachtet wird in Hotels der näheren Umgebung. 

Termin: Sa 9. - So 10. November 2019
Kosten: € 178,– für VKL-Mitglieder, € 193,– für Nicht-Mitglie-
der, € 90,– für Kinder und Studenten, Zuschlag für Einzelzim-
mer € 50,–. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer
anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf.  
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernach-
tung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 11. Oktober 2019.  
2020 findet die Wallfahrt von Sa 7. bis So 8. November statt.
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Zur 53. Diözesanwallfahrt nach Flüeli am 9. und 10. Novem-
ber 2019 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten herzlich
eingeladen. Viele Pilger kennen das: Die Fahrt nach Flüeli
schenkt nicht nur eine Auszeit in guter Gemeinschaft, sondern
sie schenkt auch Kraft und Frieden für den Alltag.

Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild
für das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem
„normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz
der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. Er
zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war
er aber auch als Politikberater sehr geschätzt.

Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem be-
deutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körper-
lich fit ist, kann von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß laufen (etwa
drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter
sind zu überwinden).  In der Kirche von Sachseln, der Grabes-

Der Reisende sieht Dinge, die ihm unterwegs begegnen, der Tourist
sieht das, was er sich vorgenommen hat zu sehen. (G.K. Chesterton)



Pilgern ist „Beten mit den Füßen“. Es umfasst den ganzen
Menschen. Die Fußwallfahrt ist schon seit Langem einer der
Höhepunkte im VKL-Programm. Wer einmal dabei war, kennt
den tiefen Sinn dieses Satzes aus dem eigenen Erleben. Zu
Fuß den weiten Weg nach Flüeli zu gehen, ist wie ein Gebet
mit jedem Schritt. Der äußerliche Rahmen bietet die Mög-
lichkeit für tiefe und neue Erfahrungen mit sich selbst, seinen
Mitmenschen und der Natur. Auf der langen Wanderung bie-
tet sich immer die Chance, zu neuen Einsichten zu gelangen
und sich selbst neu zu erleben.  
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FUSSWALLFAHRT: SCHRITT FÜR SCHRITT ERLEBEN 

Wallfahrten

Nur wo Du zu Fuss warst, bist Du auch wirklich gewesen. 
(Johann Wolfgang von Goethe)

Termine: 1. Etappe Fr 31. Juli 2020 bis Do 6. August 2020 
2. Etappe Do 6. August 2020 bis Sa 15. August 2020

Kosten: Die Kosten für die erste Etappe werden unterwegs um-
gelegt (ca. € 100,–). Die zweite Etappe kostet für VKL-Mitglieder
ca.   € 360,– und ca. € 380,– für Nicht-Mitglieder. Kinder,
Jugend liche und Studenten zahlen € 180,–.

Zu den Eröffnungsgottesdiensten in Stetten ob Lontal am Freitag,
31. Juli 2020 um 18.30 Uhr und in Ailingen am Donnerstag,
6. August um 19.00 Uhr sind alle herzlich eingeladen. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.



HOCH HINAUS!
WANDERUNG AUF DEN HOCHGRAT

Bergtour

Wie komme ich am besten den Berg hinan?
Steig nur hinauf und denk nicht dran.  
(Friedrich Nietzsche)

Termin: Fr 10. Juli - Sa 11. Juli 2020 
Zeit: Freitagnachmittag 15 Uhr bis Sonntagnachmittag
Ort: Treffpunkt Hochgratbahn Oberstaufen / Steibis
Leitung: Manfred Mader
Kosten: Für DAV Mitglieder beträgt der Übernachtungs-

preis 12 €, für Nichtmitglieder 22 €. Alle Kos-
ten (für Übernachtung, Abendessen und Früh-
stück) müssen vor Ort selbst getragen werden.

Anmeldung: Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt, 
Anmeldung notwendig bis 4. Juni 2020 an 
vkl@landvolk.de oder telefonisch unter 
0711/9791-4580.
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Die Wanderung auf den Hochgrat hat 2019 erstmalig stattge-
funden. Die Teilnehmer waren sehr begeistert und so soll die-
sem schönen Ausflug in die Berge ein fester Platz im
Jahresprogramm eingeräumt werden. Treffpunkt ist am Frei-
tag, den 10.07.2020 um 15:00 Uhr auf dem Parkplatz der Tal-
station der Hochgratbahn in Oberstaufen / Steibis (bitte einige
Euro Parkgebühr einplanen). 

Bei Bedarf teilen wir uns in Gruppen auf, um den Hochgrat
auf unterschiedlichen Wegen, je nach Schwierigkeitsgrad, zu
erklimmen. Es gibt auch die Möglichkeit, die Hochgratbahn
für den Auf- und Abstieg zu nutzen. Unser Ziel ist das Stauf-
ner Haus auf 1.634 m, wo wir ein Abendessen erhalten und
übernachten werden (Matratzenlager). Mit etwas Glück wer-
den wir einen spektakulären Sonnenuntergang erleben. Der
Abstieg erfolgt am Samstagnachmittag.
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DELEGIERTENVERSAMMLUNG IN EROLZHEIM 
IM GEMEINDEHAUS
HERZLICHE EINLADUNG 

Zur Delegiertenversammlung am Sonntag, dem
29.03.2020 sind alle Mitglieder und Interes-
sierten wieder herzlich eingeladen! Diesmal fin-
det die Versammlung in Erolzheim im Landkreis
Biberach statt. Der Vorstand hofft auf eine rege
Teilnahme, denn 2020 stehen wieder Vorstands-
wahlen an. Darüber hinaus wird der Tag sehr in-
formativ und gesellig werden. Die Delegierten-
versammlung ist immer eine gute Gelegenheit,
sich mit interessanten Themen zu beschäftigen
und sich gegenseitig besser kennenzulernen.  

EINKEHRTAG IN OBERKESSACH
„Dem Leben vertrauen – Gott vertrauen“ 

Ein Tag nur für mich! Ein ganzer Tag, den wir
einem einzigen Thema uns selbst betreffend
widmen dürfen. Das ist der Einkehrtag zum
Thema „Dem Leben vertrauen  – Gott vertrauen“,
zu dem wir Sie ganz herzlich nach Oberkessach
einladen. Wir möchten unser eigenes „Ver-
trauen“ vertiefen und uns fragen, was es für
unser Leben konkret heißen kann, auf Gott zu
vertrauen. Wir möchten einen Tag in vertrau-
ensvoller Zufriedenheit verbringen, die einfach
so möglich ist.

Termin: Sa 14. März 2020,  9:00 – 15:00 Uhr
Ort: Katholisches Gemeindehaus, Oberkessach
Leitung: Renate Bertsch-gut (Dipl.-Theologin)
Anmeldung und nähere Auskünfte bei Ulrich
Keilbach, Oberkessach, Tel. 07943/663



Terminübersicht
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TERMIN VERANSTALTUNG ORT KREIS SEITE

So 1.09.2019 Bergmesse Gschnait, Wallfahrtskirche Ravensburg 12
So 8.09.2019 Grillfest  Aichelau Reutlingen 31
Mi 18.09.2019 Redaktionskonferenz LAND aktiv Würzburg – 36
Mi 25.09.2019 Bruder Klaus Andacht Bad Mergentheim, Marienkirche Main-Tauber-Kreis 4
Mi 25.09.2019 Die Kunst des Vergebens Eisenharz, Pfarrsaal Ravensburg 4
Sa 28.09.2019 Anbetungsnacht Offingen, Kirche Biberach 4
So 29.09.2019 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Schlier, Kirche Ravensburg 12
So 29.09.2019 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Offingen, Kirche Biberach 12
So 29.09.2019 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Unterankenreute, Kirche Ravensburg 12
Mi 2. - Fr 4.10.19 „Tanzen mit Rollator“ Einsteigerkurs Leutkirch Ravensburg (W-L) 37
Do 3. - Sa 5.10.19 „Ich treffe mich“ Besinnungstag mit Pfeil u. Bogen Wernau Esslingen 37
So 6.10.2019 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Großallmerspann, Kirche Schwäbisch Hall 12
So 6.10.2019 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Eisenharz, Kirche Ravensburg 12
So 6.10.2019 Erntedank, Formen der Demenz u.ihre Symptome Dirgenheim, Kirche, Bürgerhaus Ostalbkreis 4/12
So 13.10.2019 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Mühlhausen, Kirche St. Ottilia Biberach 12
So 13.10.2019 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Oberginsbach, Kirche Hohenlohekreis 12
So 13.10.2019 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Laudenbach, Bergkirche, Main-Tauber-Kreis 12
So 13.10.2019 Gottesdienst mit Aktion Minibrot Erolzheim, Kirche Biberach 12
So 13. - Sa 19.10.19 „Im Revier des Auerhahns – Erlebnis für die Sinne“  Natur- und Nationalpark Schwarzwald Freudenstadt 37
Do 17.10.2019 Digitale Medien - Segen oder Fluch Aichelau, Pfarrsaal Reutlingen 6
So 20.10.2019 Erntedankfeiern mit Aktion Minibrot Epfendorf, Kirche, neuer Hof (Segnung) Rottweil 12
Di 22.10.2019 Natur als Entwicklungsraum Ailingen, Roncallihaus Bodenseekreis 6
Do 24.10.2019 Die große Kraft des Lachens Eisenharz, Pfarrsaal Ravensburg 6
Do 24.10.2019 Eltern sind Leitwölfe Wangen-Deuchelried, Pfarrsaal St. Petrus Ravensburg 6
Do 24.- Fr 25.10.19 Herbsttagung Caritas-Pirckheimer-Haus Nürnberg 36
So 3.11.2019 Zur Zukunft von Ulm Eggingen, Kirche, Gemeindehaus Alb-Donau-Kreis 4



TERMIN VERANSTALTUNG ORT KREIS SEITE
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Mi 6.11.2019 Laudato Si  – Bewahrung der Schöpfung Demmingen, Pfarrhaus Heidenheim 4
Mi 6.11.2019 Die Pubertät – der ganz normale Wahnsinn Ertingen, Michel-Buck-Gemein.schule Biberach 6
Do 7.11.2019 Rechenschwäche erkennen und Hilfe geben Eberhardzell, Gebhard-Müller-Schule Biberach 6
Sa 9.-So10.11.19 Diözesanwallfahrt Flüeli – 14
Do 14.11.2019 Überschwemmung Braunsbach Großallmerspann, Gemeindehaus Schwäbisch Hall 4
Fr 15.11.2019 Hausaufgaben gelassen erledigen Berg, Atelier Ravensburg 6
So 17.11.2019 Lebendige Kommunikation –mit Herz und Verstand Donaurieden, Kirche, Gemeindesaal Alb-Donau-Kreis 4
So 17.11.2019 Weniger Plastik – mehr Nachhaltigkeit  Erolzheim, Gemeindehaus Biberach 4
Mi 20.11.2019 Damit die Zeit nicht verrinnt Uttenweiler, Pfarrsaal Biberach 4
Do 21.11.2019 Die große Kraft des Lachens Wennedach, Alte Schule Biberach 4
Fr 22.11.2019 Das gute Gespräch löst viele Konflikte Bad Saulgau, Berta-Hummel-Schule Sigmaringen 6
Fr 29.11.2019 Infotag und Jahresabschlussfeier  Mühlhausen Biberach 31
So 22.12.2019 Weihnachtsmarkt Oberginsbach, Dorfplatz / Kirche Hohenlohekreis 4
Fr 27.12.2019 Stubenabend Grünmettstetten, Gasthaus Hirsch Freudenstadt 4

Fr 17.- So 26.1.20 IGW Berlin – Landkirchentag – Zukunftsforum Berlin 36
So 19.01.2020 Lebendige Kirchengemeinde – heute und morgen Mühlhausen, Mehrzweckraum Biberach 4
Mi 22.01.2020 Digitalisierung in Gesellschaft und Schule Bad Mergentheim, Grund- und Werkreals. Main-Tauber-Kreis 6
Do 23.01.2020 Was passiert mit unseren Kirchensteuern? Großallmerspann, Gemeindehaus Schwäbisch Hall 4
Fr 24.-Sa 25.1.20 Hofübergabe/Hofauflösung Bondorf, Gasthaus Oberamerhof Sigmaringen 11
Sa 25.01.2020 Reinhard Mey und Worte der Bibel Beffendorf, Gemeindesaal Rottweil 4
So 26.01.2020 Die Bedeutung der Pilgerwege  Wachbach, kath. Gemeindehaus Main-Tauber-Kreis 4
So 26.01.2020 Europäische Werte – Warum das Abendland... Schnittlingen, Kirche, Gemeindehaus Göppingen 4
So 2.02.2020 Christliche und praktische Patientenverfügung Eggingen, Kirche, Gemeindehaus Alb-Donau-Kreis 4
So 2.02.2020 Lichtmessfeier, „Projektreise Uganda“ Dunningen, Kirche, Haus a. Adlerbr. Rottweil 4/12

J A H R E S W E C H S E L 2 0 1 9 / 2 0 2 0
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So 2.02.2020 Lichtmessfeier Schönenberg, Kirche Ostalbkreis 12
Do 6.02.2020 Wer sind wir eigentlich – wir Christen Böbingen, Bürgersaal Ostalbkreis 4
Fr 7.– Sa 8.02.20 Hofübergabe/Hofauflösung Kißlegg, Gasthaus Ochsen Ravensburg 11
Fr 7.02.2020 Die große Kraft des Lachens Villingendorf,Grund- und Werkrealschule Rottweil 6
Do 27.2.- So.1.3.20 Familienwochenende Kloster Heiligkreuztal Biberach 8
Fr  28.2.-So 1.3.20 „Jenseits von industrieller Massenware“ Schönenberg/Ellwangen Ostalbkreis 37
So 1.03.2020 Gott: Wahnvorstellung oder Wirklichkeit Großallmerspann, Kirche,Gemeindehaus Schwäbisch Hall 4
Fr 6. - So 8.03.20 „Brot: Mehr als nur ein Lebensmittel“, Teil 1 Leutkirch Ravensburg (W-L) 37
So 8.03.2020 Ökumenischer Bauerntag Böhringen Reutlingen –
Di 10.03.2020 Lebendige Kommunikation – mit Herz u. Verstand Altsteußlingen, Pfarrsaal Alb-Donau-Kreis 6
Fr 13.03.2020 Eltern allein zuhause Erolzheim, Gemeindehaus Biberach 6
Sa 14.03.2020 Einkehrtag – Dem Leben vertrauen– Gott vertrauen Oberkessach, kath. Gemeindehaus Schwäbisch Hall 4 u.17
Do 19.03.2020 e.V. Sitzung Bonifatiushaus Fulda 36
Do 19.- Fr 20.3.20 Frühjahrstagung Bonifatiushaus Fulda 36
So 22.03.2020 Kreuzwegandacht Oberkessach, 1. Station Hohenlohekreis 12
Do 26.3.– Do 2.4.20 „Sizilien: Brücke zwischen Orient und Okzident“ Italien, Sizilien 37
Fr 27.– Sa 28.3.20 Hofübergabe/Hofauflösung Apfelbach, Feuerwehrgerätehaus Main-Tauber-Kreis 11
So 29.03.2020 Delegiertentag Erolzheim, Gemeindehaus Biberach 17
Mi 1.04.2020 Die Medienwelt Jugendlicher und Kinder Oberginsbach, Bürgerhaus Hohenlohekreis 6
Sa 4.04.2020 Kreativseminar Stuttgart-Degerloch Stuttgart 22
So 5.04.2020 Kreuzwegandacht Assamstadt, Neue Kirche Main-Tauber-Kreis 12
Mo 6.- Do 9.04.20 Fortbildung für Betriebshelfer  Bad Waldsee Ravensburg 31
Mo 6.- Do 9.04.20 Fortbildung für hausw. Fachkräfte  Bad Waldsee Ravensburg 31
So 12.04.2020 Kreuzwegandacht Berg, Kirche Ravensburg 12
Mo 20. - Mi 29.4.20 „Demenzbildungsfreizeit“ Leutkirch Ravensburg (W-L) 37
So 3.05.2020 Maiandacht Großallmerspann, Waldkreuz / Kirche Schwäbisch Hall 12

TERMIN VERANSTALTUNG ORT KREIS SEITE



So 3.05.2020 Maiandacht Löffelstelzen, Kirche Main-Tauber-Kreis 12
Do 7.- So 10.05.20 Bundesversammlung Straßburg – 36
Di 12.05.2020 Weniger ist oft mehr! Sein oder Design? Waldburg, Bürgersaal Ravensburg 6
Mo 1.06.2020 Männerwallfahrt Freialtar auf der Bussenwiese Biberach 12
Mo 1.06.2020 Marienfeier – Rottweil 12
Mo 1. - Sa 6.06.20 Radtour für Familien – – 10
So 7.06.2020 Dreifaltigkeitswallfahrt Frickingen, Dreifaltigkeitskirche Heidenheim 12
Sa 13.06.2020 Fußwallfahrt Unterschwarzach nach Ochsenhausen Ravensburg 12
Fr 26. - So 28.06.20 Hildegard von Bingen, Fortsetzungsseminar Leutkirch Ravensburg (W-L) 37
So 28.06.2020 Wallfahrt zum Großen Herrgott Demmingen, Wallfahrt zum Gr. Herrgott Heidenheim 12
Fr 3. - So 5.07.20 Väter-Kinder-Wochenende Zeltplatz beim Kloster Heiligkreuztal Biberach 9
Mo 6. - Sa 11.07.2020 „Der Niederrhein von Xanten bis Nimwegen“ – – 38
Fr 10. - Sa 11.07.20 Wanderung auf den Hochgrat Oberstaufen/Steibis  – 16
So 12.07.2020 Hl-Kreuzwallfahrt Stuppach, Heilig-Kreuz-Wallfahrt Main-Tauber-Kreis 12
Mo 20. - Do 23.07.20 Fortbildung für hausw. Fachkräfte Bad Waldsee Ravensburg 31
Fr 24.07.2020 Infotag  Bad Waldsee Ravensburg 31
Fr 31.07. - Do 6.08.20 1. Etappe Fußwallfahrt Stetten ob Lontal Heidenheim 15
Do 6.08. - Sa 15.8.20 2. Etappe Fußwallfahrt Ailingen Bodenseekreis 15
So 9.08.2020 Marienwallfahrt Neusaß, Marienwallfahrt Hohenlohekreis 12
Di 1. - Do 10.09.20 „Demenzbildungsfreizeit“ Untermarchtal Alb-Donau-Kreis 38
So 6. - Sa 12.09.20 „Im Revier des Auerhahns“ Schwarzwald Freudenstadt 38
So 13.09.2020 Grillfest Aichelau Reutlingen 31
Fr 18. - So 20.09.20 „Brot: Mehr als ein Lebensmittel“, Teil 2 Leutkirch Ravensburg (W-L) 38
Do 22.- Fr 23.10.20 Herbsttagung Erbacher Hof Mainz – 36
Sa 7. - So 8.11.20 Diözesanwallfahrt Flüeli – 14

TERMIN VERANSTALTUNG ORT KREIS SEITE
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Kreativseminar

Meinen Frieden gebe ich euch. (Joh 14, 27)
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AUS DEM NEBEL ANS LICHT: Autobiographisches Schreiben und mehr

Konstruktiv umgehen mit der eigenen Biografie 
– VKL Wochenendseminar für Kriegsenkel 

Am Samstag, 4. April  2020 findet das zweite Seminar zum
Umgang mit der eigenen Biografie für die Kriegsenkelgenera-
tion in Stuttgart statt. 

Die Leitung des Seminars hat die Sinologin und Kreativitäts-
trainerin Marion Betz (Jahrgang 1961). Das Seminar richtet
sich an die sogenannten Kriegsenkel, die selbst in Frieden und
Wohlstand aufgewachsen sind, aber oft von Schwierigkeiten in
Beruf und Beziehungen, dem Gefühl, trotz großer Leistung nie
zu genügen, die Eltern emotional nicht zu erreichen sowie un-
erklärlichen Gefühlen von Schuld, Scham und Heimatlosigkeit
berichten.

Sich diesem „Nebel“ zu stellen erfordert nicht nur Neugier,
sondern auch Mut. Doch es lohnt sich, denn in der Regel werden

Erfahrungen klarer und es zeigen sich „rote Fäden“ durchs
Leben. 

Das praxisorientierte Seminar wartet mit Übungen aus der
Kunsttherapie und der Bibliotherapie auf. Dazwischen gibt es
einen regen Austausch über Lebenserfahrungen, wobei sich
immer wieder zeigen kann, dass auch andere Menschen der
eigenen Generation Erlebnisse kennen, von denen der einzelne
Betroffene zuvor gedacht hatte, nur er/sie habe sie so erlebt! 

Termin: Sa 4.04.2020 von 9:30 bis 17:30 Uhr 
Ort: 70597 Stuttgart, Jahnstraße 30
Kursleitung: Marion Betz, Sinologin M.A., Kunsttherapeutin

und Coach; www.Mal-Weise.de
Kursgebühr: € 110.- Malmaterial inklusive 
Anmeldung: bis: Fr 20.03.2020 an die Geschäftsstelle

MindestteilnehmerInnenzahl: 4
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Bürgernahe Kommunalpolitik
QUALIFIKATION ZUR ALLTAGSBEGLEITERIN IN AMBULANT BETREUTEN WOHNGEMEINSCHAFTEN 

Immer mehr Menschen können nicht mehr alleine wohnen.
Für Dorfbewohner bedeutet das meist den Umzug in das Pflege-
heim in der nächsten Stadt. Die bisherigen sozialen Bindungen
brechen dadurch weg.

Doch es gibt bessere Möglichkeiten. Eine davon ist die am-
bulant betreute Pflegewohngruppe, in der bis zu zwölf Bewohner
gemeinsam mit ihren AlltagsbegleiterInnen den Tag meistern.
Diese spielen dabei eine tragende Rolle. Der Arbeitsbereich
umfasst sowohl pflegerische (unterstützende) als auch haus-
wirtschaftliche Tätigkeiten sowie Tätigkeiten im Rahmen der
Betreuung/Aktivierung. 

Wir bieten ab sofort Kurse zur Ausbildung von Alltagsbeglei-
terInnen an, die in solchen Wohngruppen arbeiten oder ar-
beiten möchten. Der Ausbildungskurs umfasst 160 Unter-
richtsstunden und kostet 590 € pro Person. Die Mindestteil-
nehmerInnenzahl ist 15 Personen. Nähere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle. 

Darüber hinaus bieten wir weiterhin Tagungen zu verschie-
densten Themen im Kloster Heiligkreuztal an. Informationen
dazu stehen auf unserer Homepage www.landvolk.de



INFORMATIV, RELEVANT, AKTUELL, UNTERHALTSAM, PRAXISNAH

Themenvorschläge

2.FAIRWANDEL DEIN KLIMA 
„Fridays for future“. Die Aktion der Schülerinnen und Schüler,
mit der sie dringend notwendige Maßnahmen zum Klima-
schutz einfordern, hat das Bewusstsein für die Dringlichkeit
des Themas erhöht. Klimaschutz darf nicht länger als Brems-
klotz für Wohlstand und Entwicklung gesehen werden. In dieser
Vortrags- und Diskussionsveranstaltung möchten wir ver-
deutlichen, wodurch das Klima bedroht wird und was global
und individuell getan werden muss und kann, um es zu retten.

3. AUS DEM HERZEN HERAUS KOMMUNIZIEREN  
Wer sich Klarheit über seine eigenen Gefühle, Bedürfnisse und
Wünsche verschafft, kann besser kommunizieren. Doch wie geht
das? Die wertschätzende Kommunikation ist eine Kommunika-
tions- und Konfliktlösungsmethode, die es ermöglicht, sich selbst
und seinen Mitmenschen einfühlsam und ohne Bewertung zu
begegnen. Bei dieser Informationsveranstaltung geht es nicht
nur darum, Wissen zu vermitteln, sondern auch darum zu erle-
ben, wie es sich anfühlt, wertschätzend zu kommunizieren. 

Ihre Informationsveranstaltungen vor Ort
Worüber möchten Sie mehr wissen? Worüber möchten Sie dis-
kutieren? Die hier aufgelisteten Themen sind Vorschläge für Ihre
Veranstaltungen. Ihre eigenen Ideen und Vorschläge sind uns
sehr willkommen. Bitte teilen Sie uns mindestens sechs Wochen
vor dem anstehenden Termin mit, welches Thema Sie ins Zen-
trum stellen möchten. Wir vermitteln Ihnen dann kompetente
Referentinnen und Referenten. Bitte wenden Sie sich minde-
stens 6 Wochen vor dem Termin an uns. 

1. DIE EUROPAKAMPAGNE DER KLB  
Die Kampagne “ICH BIN EUROPA – UND DU AUCH!” wurde
für einen Zeitraum von zwei Jahren im Rahmen der Bundes-
versammlung der KLB vom 27. bis 29. April 2018 in Würzburg
eröffnet. In dieser Vortrags- und Diskussionsveranstaltung er-
fahren Sie, warum diese Kampagne so wichtig ist, und was
bisher passiert ist. 
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Wir dürfen Europa nicht tatenloser Geschwätzigkeit überlassen. 
(Phil Bosmans)



4. DER MUSLIMISCHE GLAUBE 
Welche Glaubensrichtungen gibt es und wie sind sie in
Deutschland organisiert? Was macht eigentlich den muslimi-
schen Glauben aus? Diesen und mehr Fragen, den muslimischen
Glauben betreffend, wollen wir nachgehen, um kompetenter
im Umgang mit Menschen anderer Glaubensrichtungen zu
werden und in der Debatte um den Islam und Islamisten eine
differenzierte Haltung einnehmen zu können. 

5. TIERWOHL, TIERGLÜCK UND NUTZTIERHALTUNG 
Tiere haben eine besondere Bedeutung für viele Menschen. Als
Haustiere gehören sie zur Familie und erfahren besondere Zu-
neigung. Bei Nutztieren gibt es ganz andere Debatten: Was ist
überhaupt Tierwohl? Was braucht ein Tier mindestens, um tier-
gerecht leben zu können? In diesem Spannungsfeld bewegt sich
dieser Vortrag. Es geht einerseits darum, sich des eigenen Um-
gangs mit Tieren bewusst zu werden. Andererseits geht es auch
darum, uns zu fragen, welchen Umgang mit Nutztieren wir als Ver-
braucher mit unserem Einkaufsverhalten unterstützen möchten.
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Themenvorschläge

6. NEUE METHODEN IN DER GENTECHNIK UND DIE FOLGEN 
Gentechniker können sich heute ganz neuer Methoden be-
dienen, welche die alten mehr oder weniger ungenauen Ver-
fahren weit übertreffen. In dieser Vortrags- und Diskussions-
veranstaltung stellen wir uns die Frage, wie diese Methoden
funktionieren, welche Folgen sie haben und welche neuen
(An-)Forderungen sich daraus ergeben. Mit Blick auf den größt-
möglichen Schutz von Mensch und Umwelt vor ungewollten
negativen Folgen möchten wir Sie dazu befähigen, hier Stel-
lung zu beziehen.

7. UMGANG MIT DEMENZ 
Viele Menschen sind in ihrem Umfeld mit Demenz konfrontiert
und aller Voraussicht nach wird uns dieses Thema auch zu-
nehmend beschäftigen. Der Umgang damit ist nicht leicht und
kann jeden vor sehr große Herausforderungen stellen. Oft ist es
schwierig zu entscheiden, wie auf das Vergessen reagiert wer-
den kann bzw. sollte und was jeder tun kann, um eine solche
Situation besser zu bewältigen. 



Themenvorschläge

Das wahre Wissen kommt immer aus dem Herzen. 
(Leonardo Da Vinci)
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8. WAS PASSIERT EIGENTLICH MIT DEM GELD 
DER AKTION MINIBROT?  
Der VKL zeichnet sich auch durch einen Blick über den Teller-
rand aus. Seit langer Zeit stehen dabei zwei Länder im Fokus,
die kaum weiter voneinander entfernt sein könnten: Argentinien
und Uganda. In Uganda fördert der VKL das Projekt WEKEMBE,
welches vor allem kleinbäuerliche Familien im ländlichen Raum
unterstützt. In Argentinien werden Kleinlandwirte und Hand-
werkerfamilien dabei unterstützt, ihre Produktion zu verbes-
sern und die Vermarktung professioneller zu gestalten. Ein Teil
der Arbeit wird mit dem Geld der Aktion Minibrot finanziert,
an der sich viele Landvolkmitglieder vor Ort beteiligen. In dieser
Veranstaltung erfahren Sie, was in den Projekten genau ge-
schieht und warum es sinnvoll ist, sich weiter an der Aktion
Minibrot zu beteiligen. 



Kleine Brote oder Brötchen backen (oder backen lassen), sie
im Gottesdienst segnen und gegen eine Spende abgeben. So
einfach geht die Aktion Minibrot, mit welcher VKL-Gruppen,
einzelne Teilnehmer oder ganze Pfarreien Menschen in Uganda
und Argentinien und sich selbst einen Dienst erweisen kön-
nen. Mit jedem Minibrot leisten Sie Hilfe, wo sie dringend ge-
braucht wird. Die Unterstützung kommt kleinbäuerlichen
Familien in Uganda und Argentinien zugute, die wir kennen
und denen wir uns langfristig verbunden fühlen. 

Wer schon einmal teilgenommen hat, erhält das Informati-
onsmaterial automatisch. Wer sich neu an der „Aktion Mini-
brot“ beteiligen möchte, kann sich entweder direkt an uns
wenden oder im Internet unter www.landvolk.de alle Infor-
mationen einsehen. Gerne stellen wir Ihnen Handzettel, Pla-
kate, Verkaufstüten sowie weiteres Informationsmaterial zur
Verfügung. 

Machen Sie mit! 
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KLEINE BRÖTCHEN – GROSSE WIRKUNG

Aktion Minibrot

Um glücklich zu sein, muss man seine Vorurteile abgelegt
und seine Illusionen behalten haben. (Émilie du Châtelet)

Bitte teilen Sie uns nach der durchgeführten Aktion per 
E-Mail, Fax oder Postkarte mit, wer in Ihrer Kirchengemeinde
für die Aktion zuständig war und wie hoch der Überweisungs-
betrag ist. So können wir gezielt Danke sagen. 

Unsere Partner in Uganda
Der VKL fördert – auch mit dem gespendeten Geld aus der 
Aktion Minibrot – gemeinsam mit dem Internationalen Länd-
lichen Entwicklungsdienst (ILD) Partnerschaftsprojekte in
Entwicklungsländern. Seit einigen Jahren stehen dabei zwei
Länder im Fokus: Argentinien und Uganda.  

Uganda
Das Partnerprojekt in Uganda heißt „WEKEMBE“. Es hat zum
Ziel, die Lebenssituation der Menschen mehrerer Bezirke im
südlichen Uganda zu verbessern. Kleinbäuerliche Familien
werden dabei unterstützt, ihre Produktion und Vermarktung
zu verbessern. Das geschieht beispielsweise durch Beratung,



Eine-Welt-Arbeit

Leben ist das was dir passiert, während du 
eifrig Pläne schmiedest. (John Lennon)
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Austausch und Fortbildung oder durch den Bau von Lagerhäu-
sern. Darüber hinaus vergibt das Projekt nach einem transpa-
renten Plan Kleinkredite, die vor allem Frauen den Aufbau einer
selbstständigen Unternehmung ermöglichen. Die Lebensver-
hältnisse in den Häusern und die Klimabilanz werden durch
den Vertrieb und den Einbau von Hocheffizienzöfen wesentlich
verbessert. 

Seit Anfang 2018 fördert der VKL ein neues Projekt in Uganda,
dessen Schwerpunkt auf dem Umgang mit dem Klimawandel
liegt. Dieser führt mittlerweile zu längeren Trockenzeiten, zu
mehr Regen und zu unberechenbaren Wetterphänomenen. Im
Projekt werden einerseits Bäume gepflanzt und andererseits
mit trockenresistentem Saatgut experimentiert.  Auch neue
Pflanzen- und Grassorten für Viehfutter sollen eingeführt und
erprobt werden. Ein weiteres wichtiges Projektziel ist das Ein-
sparen von Energie: Zum Beispiel durch das Pressen statt
Brennen von Ziegelsteinen. 
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Eine-Welt-Arbeit

Aus vielen Worten entspringt ebensoviel Gelegenheit
zum Missverständnis. (William James)

Argentinien  
Nach einer mehrjährigen Pause fördert der VKL wieder ein
neues Projekt in Entre Rios im Nordosten Argentiniens. Entre
Rios bedeutet: Zwischen den Flüssen. In dieser Region, die
man als Armenhaus Argentiniens bezeichnen kann, leben viele
Menschen noch immer an der Armutsgrenze von weniger als
zwei Dollar am Tag. Im Projekt geht es im Wesentlichen darum,
zusammen mit dem nationalen Partner, dem Unternehmer-
verband in Entre Rios (CEER) und weiteren lokalen Partnern,
wirksame Kooperationsformen zu bilden, um die Produktion
zu verbessern und die Vermarktung effizienter zu gestalten.
Aufbauend auf bisherigen Erfahrungen sollen benachteiligte
Kleinproduzentengruppen in das wirtschaftliche und soziale
Leben integriert werden. Das Projekt ist deshalb erfolgver-
sprechend, weil neben dem CEER noch weitere lokal bedeu-
tende Organisationen eingebunden sind. Dazu gehören die
Assoziation "Wirtschaft in Gemeinschaft", die Getreidebörse
Entre Rios, die Caritas der Diözese Paraná, das Ministerium

für Arbeit und soziale Sicherheit, das Subsekretariat für bäu-
erliche Landwirtschaft, der landwirtschaftliche Beratungs-
dienst (INTA), das Institut zur Beratung lokaler Kleinunterneh-
mern (INTI), SENASA, die Regierung der Provinz De Entre Ríos,
Produzentenverbände und Gemeinden. 



PROFESSIONELLE HILFE IN KRISEN- UND UMBRUCHSITUATIONEN

Landw. Familienberatung

Nur was man sich selbst ist, kann man auch anderen sein. (Henriette Feuerbach)

verbessern und Wertschätzung füreinander zu fördern, um so
zu tragfähigen Lösungen zu kommen. 

Die LFB berät Sie
> bei Krisen in der Partnerschaft und in der Familie
> bei Unsicherheiten in der Hofnachfolge und Erb schafts- 

fragen
> bei der Entwicklung neuer betrieblicher Lösungen
> beim Finden von Wegen aus der Schuldenfalle
> bei der Entwicklung von Zukunftsperspektiven
> beim Umgang mit Geschäftspartnern oder Fach -

beratungsstellen

Kontakt:
Michael Wehinger, 
Leiter der Landwirtschaftlichen Familienberatung
Telefon: 0711/9791-4561, E-Mail: wehinger@landvolk.de

Landwirtschaftliche Familien und deren Angehörige in schwie-
rigen familiären und betrieblichen Situationen können sich an
die Landwirtschaftliche Familienberatung (LFB) beim VKL
wenden. Hier finden sie professionelle Hilfe. 

Die Familienberater der LFB kennen die besondere Situation
in bäuerlichen Familien: Betriebliche und finanzielle Probleme
sind oft eng mit der menschlichen und familiären Situation
verknüpft und können auch nur gemeinsam geklärt werden.
Die Berater verfügen sowohl über ein tiefes Verständnis für
die Landwirtschaft und die ländliche Struktur als auch für so-
zial-psychologische Fragen. 

Meist stellen die Beratungen alle Beteiligten vor große Her-
ausforderungen. Oftmals liegen die Probleme weniger auf der
Sachebene als vielmehr auf der emotionalen und zwischen-
menschlichen Ebene. Den Beratern ist dabei vor allem wich-
tig, die Eigenverantwortung zu stärken, die Kommunikation zu
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Familien, die keine Landwirtschaft betreiben
Wenn Sie infolge einer Krankenhausbehandlung, einer Kur,
einer Entbindung, einer Risikoschwangerschaft oder einer akuten
Erkrankung weder den Haushalt noch Ihre Kinder versorgen
können, können Sie von cura familia eine Familienpflegerin er-
halten. Diese wird i. d. R. von der Krankenkasse bezahlt, wenn im
Haushalt mindestens ein Kind lebt, das unter 12 Jahren ist oder
das behindert und somit auf Hilfe angewiesen ist. Für manche
Kassen gilt eine Altersgrenze von 14 Jahren. Zudem dürfen im
Haushalt keine Personen leben, die diesen weiterführen könnten.

Bäuerliche Familien und Betriebe
Hier besteht die Möglichkeit, über die Unterstützung im Haus-
halt und bei der Kinderbetreuung hinaus Fachkräfte für die Be-
triebshilfe zu bekommen, z.B. wenn der Landwirt ausfällt.
Familien in Notsituationen können sich direkt an uns wenden.
Wir helfen Ihnen schnell und unterstützen Sie auch gerne mit
unserer langjährigen Erfahrung bei der Abklärung der Einsatz-
finanzierung.
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cura familia

Kontakt:
Geschäftsstelle Stuttgart, Telefon: 0711/9791-4623
Außenstelle Leutkirch/Wangen, Telefon: 0711/9791-4625
E-mail: cura-familia@landvolk.de

Termine cura familia 2019 und 2020:

So 8.09.2019 Grillfest in Aichelau
Fr 29.11.2019  Infotag und Jahresabschlussfeier 

in Mühlhausen  
Mo 6. - Do 9.04.2020   Fortbildung für Betriebshelfer 

in Bad Waldsee
Mo 6. - Do 9.04.2020  Fortbildung für hausw. Fachkräfte 

in Bad Waldsee
Mo 20. - Do 23.07.2020 Fortbildung für hausw. Fachkräfte 

in Bad Waldsee 
Fr 24.07.2020  Infotag in Bad Waldsee
So 13.09.2020   Grillfest in Aichelau

UNSER DIENSTLEISTUNGSANGEBOT FÜR FAMILIEN MIT KINDERN UND LANDWIRTE 



WISSENSQUELLE UND PRAKTISCHE HANDLUNGSANLEITUNG

Werkblätter

Leben ist das Einatmen der Zukunft. (Pierre Leroux)
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Frieden ist der Weg – ein Geschenkheft  
WB 1/2019 

Das Gefühl als ob ich fliegen könnte. Aufgerichtet gespannt in
Balance über die Hürde hinweg gleiten. Der Weg ist frei …
Ein Zitat von Mahatma Gandhi lautet: „Es gibt keinen Weg zum
Frieden, denn Frieden ist der Weg“. Machen Sie sich gemein-
sam mit unseren Autorinnen Marita Raude-Gockel und Elisa-
beth Simon auf den Weg und halten Sie Ausschau: Nach dem
Frieden mit sich selbst, im Miteinander, mit Gott und seiner
Schöpfung. Die eindrucksvollen Bilder in diesem Geschenk-
heft zeigen Arbeiten aus einem besonderen Kunstprojekt:
„Wege zum Frieden heute“.

ÜberLebensMittel Wasser 
– ein Geschenkheft  
WB 2/2019   

Die aussagekräftigen Texte und Bilder in diesem Geschenk-
heft sind im Rahmen des Projektes ÜberLebensMittel WASSER
des Internationalen Hilfswerks MISEREOR, der Katholischen
Bundesarbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung (KEB)
und der Stiftung Zukunft der Arbeit und der sozialen Siche-
rung (ZASS) entstanden. Die ‚Wasserbotschafter/innen’ setzen
sich in Wort und Bild mit der auch von Papst Franziskus in sei-
ner Enzyklika „Laudato si“ aufgegriffenen, globalen „Wasser-
frage“ auseinander. Sie wollen zu einem anderen, bewusste-
ren Umgang mit der elementaren Ressource Wasser anregen.  
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Werkblätter

Vorhang auf – Werkblatt  
WB 3/2019 

Das Theater bietet eine wundervolle Chance, Altbekanntes in
neue Worte zu fassen, Geschichten nicht nur vor dem geistigen
Auge, sondern ganz real lebendig werden zu lassen und Ab-
wechslung ins Leben zu bringen. Gerade in unserer Zeit, in der
jeder schon alles kennt, alles und jegliches im Internet zu fin-
den ist, sich unsere Gesellschaft deutlich schneller wandelt als
unsere Liturgie und Kirche, ermöglicht das Theater eine ganz
neue Ausdrucksform für alte Geschichten, biblische Szenen und
aktuelle Entwicklungen in Kirche, Staat und Gesellschaft. Pro-
bieren Sie es doch einfach mal aus!

„Viel näher als Du glaubst“
– Lieder für den Gemeindegesang 
WB 4/2019   

Haben Sie sich schon einmal gefragt, ob man die schönen Lie-
der aus dem „Bruder-Klaus“-Oratorium auch mit der Gemeinde
singen kann? Vielleicht sogar sonntags im Gottesdienst? Mit
diesem Werkblatt von Dr. Thomas Dietrich ist das kein Pro-
blem! Hier werden ausgewählte Lieder des Oratoriums in einer
Version vorgestellt, die auch für Gemeindemitglieder gut sing-
bar ist. Angereichert mit Texten, Impulsen und Gebeten möchte
dieses Heft dazu einladen, einen Bruder-Klaus-Gottesdienst
der besonderen Art zu feiern. Vielleicht sogar mit einem klei-
nen Anspiel? 



Da es förderlich für die Gesundheit ist, habe ich beschlossen, glücklich zu sein. (Voltaire)
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Werkblätter

Patroninnen und Patrone Europas 
– Inspirationen für heute  
WB 5/2019   

Sechs Heilige, drei Frauen und drei Männer, wurden von Papst
Paul VI. und Papst Johannes Paul II. zu Patronen Europas erklärt.
Mit dem Heft machen die Leser eine spirituelle Zeitreise von
Nord nach Süd, von Ost nach West. Sie entdecken die geistige
Kraft und die Inspiration dieser starken Persönlichkeiten für
Europa. Den Heiligen werden Beispiele von Menschen, Gruppen
und Initiativen gegenübergestellt, die einige dieser Impulse heute
auf ihre Weise umsetzen. Zu den Heiligen gibt es jeweils auch 
liturgische Elemente, die für ein „Gebet für Europa“ oder eine An-
dacht verwendet werden können.

Brot des Lebens – Impulse für die Zeit
nach der Erstkommunion  
WB 6/2019   

Ein Werkblatt, welches sich wunderbar anstelle einer Karte ver-
schenken lässt! Mit kurzen, altersgerechten Texten und Bildern
möchte es Mut machen, sich auch nach dem großen Fest der
Erstkommunion aktiv am Gemeindeleben zu beteiligen. Es lie-
fert Ideen, wie man die schöne Erinnerung an diesen wichtigen
Tag wach halten kann, und gibt Impulse rund um das Thema
„Danke sagen“. Oder Sie feiern mit Ihrem Kommunionkind eine
„Brot-Erinnerung-Feier“? Rezept zum Brotbacken und Anre-
gungen finden sich ebenfalls in diesem Heft sowie ausreichend
Platz für einen persönlichen Gruß.
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WISSENSQUELLE UND PRAKTISCHE HANDLUNGSANLEITUNG

Werkblätter

Werkblätter der Katholischen Landvolkbewegung sind kurze
und praktische Arbeitshilfen. Sie werden von Silvia Möller her-
ausgegeben. Werkblätter eignen sich als Informationsquelle
und Handlungsanweisung für Pfarreien, Verbände und Gruppen,
die sich mit den Themen Familie, Spiritualität, Umwelt, Glaube
und Kirche beschäftigen.  

Bestellen können Sie unsere Werkblätter online über den
Werkblattshop: 
www.werkblaetter.de oder 
über die Bundesstelle der Katholischen Landvolkbewegung
Deutschland, Drachenfelsstraße 23, 53604 Rhöndorf, 
Tel.: 02224/71031. 
Mail: bundesstelle@klb-deutschland.de

Preise für Werkblätter und Geschenkhefte 

Preise pro Werkblatt:
bis 9 St. 1,40 €/St.; ab 10 St. 1,25 € /St.; ab 50 St. 1,00 €/St.;
ab 100 St. 0,90 € /St.; ab 500 St. 0,80 €/St.; ab 1.000 St.
0,75 €/St. 

Preise für Geschenkhefte:
bis 9 St. 2,00 €/St.; ab 10 St. 1,60 €/St.; ab 50 St. 1,30
€/St.; ab 100 St. 0,90 €/St.; ab 500 St. 0,80 €/St.; ab
1.000 St. 0,75 €/St. 



DIE BUNDESEBENE

KLB

Veränderung beginnt im Herzen.
(Jesus Sirach 37,17)

Die Katholische Landvolkbewegung Deutschland (KLB) unter-
stützt die Diözesanverbände bei ihrer Arbeit vor Ort. Sie will
Menschen im ländlichen Raum in ihren Anliegen begleiten und
den Blick der Entscheidungsträger für das Land und seine Be-
sonderheiten schärfen. Getragen ist die KLB von den Grund-
werten und Prinzipien der sozialen Marktwirtschaft. Das
Landvolk verknüpft soziales und politisches Engagement mit
einer spirituellen Grundhaltung.  

Weitere Informationen und Anmeldung: 
KLB-Bundesstelle, Drachenfelsstraße 23, 53604 Bad-Honnef,
Tel.: 02224/71031, E-Mail: bundesstelle@klb-deutschland.de
Homepage: www.klb-deutschland.de
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Termine 2019

18.09.2019 Redaktionskonferenz LAND aktiv 
Würzburg

24.10.-25.10.2019 Herbsttagung Caritas-Pirckheimer-
Haus Nürnberg

Termine 2020

17.01.-26.01.2020 IGW Berlin – Landkirchentag 
- Zukunftsforum

19.03.2020 e.V. Sitzung Bonifatiushaus Fulda
19.03.-20.03.2020   Frühjahrstagung 

Bonifatiushaus Fulda
7.-10.05.2020 Bundesversammlung Straßburg 

22.-23.10.2020 Herbsttagung 
Erbacher Hof Mainz



„Tanzen mit Rollator“
Einsteigerkurs (Leutkirch) 
Termin: Mi 2.10., 14:00 Uhr bis Fr 4.10.2019, 13:00 Uhr

„Ich treffe mich“
Besinnungstage mit Pfeil und Bogen (Wernau)
Termin: Do 3.10., 14:00 Uhr  bis Sa 5.10.2019, 15:00 Uhr

„Im Revier des Auerhahn – Erlebnis für die Sinne“
Natur- und Kulturerlebnis-Wanderwoche für Alleinreisende 
(im Natur- und Nationalpark Schwarzwald) 
Termin: So 13.10., 14:00 Uhr  bis Sa 19.10.2019, 11:00 Uhr 

„Jenseits von industrieller Massenware
 – Mein persönliches Dirndl“
Dirndl schneidern unter professioneller Anleitung 
(Schönenberg/Ellwangen)
Termin: Fr 28.02. bis So 1.03.2020
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LANDVOLKSHOCHSCHULE WERNAU-LEUTKIRCH   

„Brot: Mehr als nur ein Lebensmittel“, Teil 1
Wochenendseminar u.a. mit Herstellung von Holzofenbrot
(Leutkirch) 
Termin: Fr 6.03., 14:00 Uhr bis So 8.03.2020, 12:00 Uhr

„Sizilien: Brücke zwischen Orient und Okzident“
Landwirtschaftlich-kulturelle Studienreise 
Termin: Do 26.03. bis Do 2.04.2020

„Demenzbildungsfreizeit“
Freizeit, Bildung und Erholung für pflegende Angehörige 
gemeinsam mit ihren Demenzkranken (Leutkirch)
Termin: Mo 20.04. bis Mi 29.04.2020

Hildegard von Bingen Wochenendseminar
Fortsetzungsseminar in Leutkirch
Termin: Fr 26.06., 18:00 Uhr  bis So 28.06.2019, 13:00 Uhr

Landvolkshochschule



Landvolkshochschule  

Das gesamte Jahresprogramm und das jeweilige detail-
lierte Veranstaltungsprogramm erhalten Sie bei der:

Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch
Antoniusstr. 11
73249 Wernau/Neckar
Tel.:  07153 / 9239 130 
Fax.: 07153 / 9239 132
E-mail:   info@lvhs-wernau-leutkirch.de 
Internet: www.lvhs-wernau-leutkirch.de

„Der Niederrhein von Xanten bis Nimwegen“
Studienreise ins Deutsch-Holländische Grenzgebiet 
Termin: Mo 6.07. bis Sa 11.07.2020

„Demenzbildungsfreizeit“
Freizeit, Bildung und Erholung für pflegende Angehörige 
gemeinsam mit ihren Demenzkranken (Untermarchtal)
Termin: Do 1.09. bis Do 10.09.2020

„Im Revier des Auerhahns – Naturgenuss im Überfluss“
Natur- und Kulturerlebnis-Wanderwoche 
(im Natur- und Nationalpark Schwarzwald) 
Termin: So 6.09., 14:00 Uhr  bis Sa 12.09.2020, 11:00 Uhr 

„Brot: Mehr als nur ein Lebensmittel“, Teil 2
Wochenendseminar u.a. mit Herstellung von Holzofenbrot
(Leutkirch)
Termin: Fr 18.09., 14:00 Uhr  bis So 20.09.2020, 12:00 Uhr 
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Das Gebet ist der Schlüssel für den Tag und das Schloss für die Nacht. (Mahatma Gandhi)



In bestimmten Fällen erhebt der Verband Katholisches Landvolk e.V. nach § 6 des

Gesetz über kirchlichen Datenschutz (KDG) personenbezogene Daten um Veran-

staltungen zu organisieren und durchzuführen sowie um Zuschüsse beantragen zu

können. Ihre Daten werden zur Organisation von Veranstaltungen wie beispiels-

weise Wallfahrten, Familienveranstaltungen, Seminaren mit begrenzter Teilnehme-

rInnenzahl oder bei der Anmeldung zur Mitgliedschaft beim VKL erhoben sowie

verarbeitet und zur deren Abrechnung verwendet. Zur Organisation gehören bei-

spielsweise die Zimmereinteilung in Hotels oder andern Unterkünften, die Eintei-

lung von Bussen oder die Information von Leitungspersonal oder Kinderbetreuung.

Die Daten werden spätestens sechs Monate nach Ende der Veranstaltung gelöscht,

soweit es keine anderen Vorschriften des Gesetzgebers gibt. Sie sind nicht ver-

pflichtet, die zu den oben genannten Zwecken erforderlichen personenbezogenen

Daten bereit zu stellen. Sind Sie damit nicht einverstanden, kann Ihre Anmeldung

nicht entgegengenommen werden.

Ihre Daten werden zum Zwecke der Durchführung von Veranstaltungen und für den

Mitgliederservice an Dritte weitergegeben. Dies sind beispielsweise die jeweiligen

Hotels und Unterkünfte, die Busunternehmen, Fluggesellschaften, die LeiterInnen

von Veranstaltungen oder der Verleger der Mitgliederzeitschrift Land aktiv. Bei der
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Datenschutzerklärung

Heute kommt es darauf an, dass Leute, 
die verschieden denken, miteinander sprechen. 

(Freya von Moltke)

Wallfahrt zu Bruder Klaus in die Schweiz werden die notwendigen Daten auch an

die Schweizer Hotels weitergegeben. Beim Versand des Jahresprogramms ist das

der Versender.

Sie haben das Recht jederzeit Auskunft § 17 KDG vom VKL über die Verarbeitung

Ihrer Daten zu verlangen sowie deren Berichtigung nach § 18 KDG und deren Lö-

schung nach § 19 KDG zu beantragen, sofern die rechtlichen Voraussetzungen

dafür vorliegen. Die Einwilligung der Verarbeitung ihrer Daten können Sie jeder-

zeit widerrufen § 23 KDG. Nach § 8 Abs. 6 KDG wird die Rechtmäßigkeit der Ein-

willigung zur Verarbeitung der Daten bis zum Widerruf nicht berührt. Sie können

außerdem die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen § 20 KDG und

haben das Recht auf Übertragbarkeit Ihrer Daten § 22 KDG. Sie können sich je-

derzeit beim Katholischen Datenschutzzentrum Frankfurt, Haus am Dom Domplatz

3, 60311 Frankfurt beschweren. Sie können auch eine Beschwerde beim kirchli-

chen Gericht in Datenschutzangelegenheiten einlegen.

Mit ihrer Unterschrift unter die Datenschutzerklärung auf der Anmeldung erklären

Sie sich mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in oben beschrie-

bener Form einverstanden.
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Kontakt
VERBAND KATHOLISCHES LANDVOLK E.V., JAHNSTRASSE 30, 70597 STUTTGART (DEGERLOCH), 
TELEFON: 0711/9791-4580, FAX: 0711/7827-491, E-MAIL: VKL@LANDVOLK.DE, WWW.LANDVOLK.DE

Telefon: 0711/9791 - Durchwahl E-Mail
Geschäftsführung
Wolfgang Schleicher Geschäftsleitung - 4581 schleicher@landvolk.de
Claudia Götzenberger Assistenz - 4584 goetzenberger@landvolk.de

Finanzen / Administration
Stefanie Brucker Leitung - 4621 brucker@landvolk.de
Monika Sinn Sachbearbeitung - 4622 sinn@landvolk.de

Veranstaltungsmanagement
Claudia Vohl Leitung - 4582 vohl@landvolk.de
Hildegard Drees Sachbearbeitung - 4583 drees@landvolk.de

Landwirtschaftliche Familienberatung
Michael Wehinger Leitung - 4561 wehinger@landvolk.de
Hildegard Drees Assistenz - 4583 drees@landvolk.de

cura familia E-mail: cura-familia@landvolk.de, Fax: 0711/7827-491, www.cura-familia.de

Tanja Friedrich Teamleitung - 4623 friedrich@landvolk.de
Monika Waldmann Einsatzleitung - 4624 waldmann@landvolk.de
Barbara Rasokat Einsatzleitung (Leutkirch/Wangen) - 4625 rasokat@landvolk.de

BANKVERBINDUNG: LIGA BANK STUTTGART, IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66, BIC: GENODEF1M05
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